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In NRW sollen in den Sprachen und Gesellschaftswissenschaften die Blätter in der Mitte
geknickt werden und dann nur eine Hälfte des Blattes beschrieben werden. So eine
beschriebene halbe Seite hat dann eher den Charakter einer Spalte als einer Seite.

In den Naturwissenschaften reicht ein Drittel als Korrekturrand.

Das ist natürlich keine festgelegte Sollbestimmung, sondern allenfalls eine Tradition. Ich
benötige bei mir in den Naturwissenschaften maximal 2 cm Rand und auch kein Deckblatt. Ich
verstehe aber auch nicht, warum in den Sprachen und Gesellschaftwissenschaften eine halbe
Seite Korrekturrand nötig sein soll. Die Korrekturzeichen sind nicht so aufwändig, ein
ausgearbeiteter Erwartungshorizont sollte ausführliche Kommentare in der Klausur auch
unnötig machen. Die lesen die Schüler sich eh kaum durch.
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